
10:00 Uhr  �  Grußworte

Begrüßung durch die Bundes­
stiftung Magnus Hirschfeld

Schirmherrin Seyran Ateş  
Menschenrechts-Anwältin  
und Frauenrechtlerin

PStS Ulrich Kelber, Vertreter 
des BMJV

Anya Mittnacht, Bundeszentrale  
für politische Bildung

Petra Köpping, Sächsische 
Staatsministerin für Gleichstellung 
und Integration

10:45 Uhr� Keynote

Prof. Dr. Gabriele Dietze, HU Berlin: 
Ethnosexismus. Verflechtungen 
von Sexismus und Rassismus in der 
Migrationsabwehr

11:30 Uhr� Kaffeepause 
 

11:45 Uhr� Keynote

Prof Dr. Zülfükar Çetin,  
Alice Salomon Hochschule Berlin: 
Wie forschen mit LSBTIQ 
Geflüchteten? Forschungsethische 
Perspektiven

12:30—13:30 Uhr� Mittagspause 
mit Suppenbuffet

13:30 Uhr� Dialogforen 
3 Foren parallel 

Forschungsethik/
Intersektionalität  
(Research Ethics/
Intersectionality)

Leonie Teigler, Bundesweite Ar­
beitsgemeinschaft Psychosozialer 
Zentren für Flüchtlinge und Folte­
ropfer – BAfF e.V.:
Intersektionalität in der partizi-
pativen Forschung mit geflüch-
teten Klient*innen, mit beson-
derem Fokus auf die Interaktion 
von LSBTQI-Feindlichkeit 
und Rassismus

Fadi Saleh, Uni Göttingen:
Fieldwork Encounters with Syrian 
and MENA LGBTIQ Refugees: 
Notes on Discrimination, Power 
Dynamics, and Research Ethics in 
the Field.

Moderation: Prof. Dr. Gabriele 
Fischer, Hochschule Esslingen

Diskriminierung, Widerstand  
& Selbstorganisation  
(Discrimination, resistance  
and self-organisation)

Masha Beketova,  
Lesbenberatung Berlin :
Interdependente Diskriminie-
rungserfahrungen und Wider-
standsstrategien von queeren 
Geflüchteten aus postsowjeti-
schen Räumen. 

Saideh Saadat-Lendle, LesMigraS: 
Spezifische Bedürfnissen von 
queeren Geflüchteten und 
gelungene Ansätze in der Unter-
stützungsarbeit.  
Ein Einblick in die Praxis.

Moderation: Kadir Özdemir, 
Projektkoordination NVBF – Nieder­
sächsische Vernetzungsstelle für die 
Belange von LSBTI-Flüchtlingen

Stationen der Flucht 
(Situation of queer refugees 
on the Flight and in Germany)

Ibrahim Mokdad,  
SOFRA Cologne: 
Situation in den 
Erstaufnahmestellen für 
LSBTTIQ-Geflüchtete und 
Möglichkeiten der (Selbst)
Organisation

Senami Zodehougan, i-Paed:
Flucht und Trauma

Moderation: Felicitas Grabow, 
Bundesstiftung Magnus Hirschfeld

15:00 Uhr� Kaffeepause

Refugees  
and Queers
Fachtag der Bundesstiftung Magnus Hirschfeld: „Refugees and Queers. 
Fachtag zur Verschränkung von Geflüchteten- und LSBTTIQ-Emanzipations­
politiken – Chancen, Herausforderungen, Forschungsstand“ am 26.11.2016 
im Deutschen Hygiene Museum Dresden



15:30 Uhr� Dialogforen 
3 Foren parallel

Politischer Diskurs und 
Sichtbarkeiten 
(Political discourses and 
visibilities)

Maryna Shevtsova, PhD, Berlin 
Graduate School of Social Sciences
Humboldt University, Berlin:
Constructing an LGBTI refugee: 
language of asylum in current 
media and political discourse

Xüsha Urmenić, bodypolitix 
(политики телесности):
„in[queer]ieren? Spreche ich das 
richtig aus?“ Sprache, Werte, 
Regeln – eine Einführung ins 
Deutschsein

Moderation: Dr. des. Sarah 
Kleinmann, Institut für Sächsische 
Geschichte und Volkskunde e.V.

Rechtliche Situation und Umset-
zung der Asylgesetzgebung  
(Legal situation and asylum 
procedure)

Marlen Vahle, Flüchtlingsrat Köln: 
Sexuelle Orientierung und ge-
schlechtliche Identität als Flucht-
grund. Rechtliche Situation

Dr. Kati Lang, Rechtsanwältin 
Dresden: Asylrecht in der BRD

Moderation: Tobias Sauter, 
Bundesstiftung Magnus Hirschfeld

Sensibilisierung für Haupt- & 
Ehrenamtliche/Antidiskriminie-
rungsarbeit 
(Sensitisation for professionals  
and volunteers)

Tuğba Tanyilmaz, Migrationsrat 
Berlin-Brandenburg:
Möglichkeiten machtkritischer 
Beratung und Unterstützung

Leo Yannick Wild,  
Schwulenberatung Berlin:
Stereotype raus, Wissen rein – 
Werkzeugkoffer für Haupt- und 
Ehrenamtliche

Moderation: Carolin Wiegand,  
Gerede e.V. Dresden

17:00 Uhr� Pause 

17:30 Uhr� Abschlusspanel

Podiumsdiskussion:
 
Queer vadis? Kritische Perspek
tiven für Forschung und politi-
sche Interventionen

Anbid Zaman, Redakteur von 
Roopbaan (Queeres Magazin für 
Bangladesch)

Edwin Greve, GLADT e.V., Mapping 
Organisationen mit Schwerpunkt 
LSBT*I*Q Geflüchtete

Nina Held, University of Sussex, 
Europäischen Forschungsprojekt 
SOGICA. Sexual Orientation and 
Gender Identity Claims of Asylum 
(2016—2020).

Maggie Merhebi, Trans*-Aktivistin 
Libanon/Berlin

Ronald Zenker, CSD Dresden e.V., 
Landeskoordinator Sachsen für 
queere Geflüchtete

Moderation: Dr. Carolin Küppers  
Bundesstiftung Magnus Hirschfeld

19:00 Uhr�  
Gemeinsamer Ausklang 
mit Buffet

Offizielles Ende: 20:00 Uhr

Es wird simultane Übersetzungen 
auf Englisch und Deutsch geben, 
wenn gewünscht auch Flüsterüber­
setzungen auf Arabisch. 
(Simultaneous translations to 
English will be provided. Translation 
to Arabic is possible.)

In Kooperation mit der  
Akademie Waldschlösschen

Unterstützt durch CSD Dresden 
e. V.; Migrationsrat Berlin Bran­
denburg, GLADT e.V., gerede e.V. 
Dresden

Der Fachtag findet im Rahmen 
des Projekts „LSBTIQ-Refugees 
welcome! Chancen einer 
emanzipatorischen Bildungs- 
und Vernetzungsarbeit“ der 
Bundesstiftung Magnus Hirschfeld 
statt. 

Gefördert durch die die Akademie 
Waldschlösschen und die Bundes­
zentrale für politische Bildung

G E F Ö R D E R T  U N D  I N  K O O P E R AT I O N :

Gefördert  
durch die


